
Informationen
für Eltern der 

Klassenstufen 10 und 11 zur
Berufserkundung:
BOGY-Praktikum



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Das BOGY-Praktikum findet
 in der letzten Woche vor 

den Herbstferien
statt.



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Ablauf des BOGY-Praktikums



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

4. Nachbereitung

3. Durchführung

2. Planung

1. Vorbereitung auf das Praktikum
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

1. Vorbereitung auf das 
BOGY-Praktikum



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Methodentag – Bewerbertraining

Kooperationsunternehmen des LGÖ führen das 
Bewerbertraining mit den Schülern/innen im Schuljahr am 

Methodentag z.B. durch:
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Berufsinformationsbörse

• Die Schüler/innen nehmen alle 2 Jahre an der 
Berufsinformationsbörse des LGÖ teil.

• Jede/r Schüler/in kann sich aus vielen Berufsfeldern vier 
heraussuchen.

• Die Schüler/innen interviewen die entsprechenden 
Experten/innen.

• Ziel der Veranstaltung: 

 Unsere Schüler/innen erhalten Informationen über
den jeweiligen Beruf(-salltag).1
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Durchführung des Orientierungstests
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖIndividuelle Recherche –

Berufsinformationszentrum (BIZ)

Informationsquellen für die Studien- und Berufswahl:
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

2. Planung



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Bewerbung
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Telefonische Anfrage

• Ist ein Praktikum beim 
Unternehmen möglich?

• Online- oder schriftliche 
Bewerbung?

• Welche Unterlagen 
möchte das Unternehmen 
haben?

Bewerberschreiben

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Anhang

Evtl. Vorstellungsgespräch

SCAN ME



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

3. Durchführung



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖWie viele Stunden muss

der/die Schüler/-in pro Tag absolvieren?

• Es werden ca. 35 Wochenstunden empfohlen.

• Die wöchentliche Arbeitszeit darf maximal 40 Stunden 
(unter 18 Jahren) betragen.

• Die tägliche Arbeitszeit beträgt maximal 8 Stunden.

• Dem/der Praktikanten/-in stehen täglich 60 Minuten Pause 
zu.

• Die erste Pause ist nach spätestens 4,5 Stunden Arbeitszeit 
zu gewähren.
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

4. Nachbereitung



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

BOGY-Bericht

• Anfertigung eines BOGY-Berichts.

• Kriterien werden von dem/der WBS-Lehrer/in bekannt
gegeben.

• Auf Wunsch erhält das Unternehmen den BOGY-
Bericht.

➔die Praktikumsnote ersetzt in der Regel die zweite
Klassenarbeit im Unterrichtsfach „Wirtschaft, Berufs-
und Studienorientierung“ (WBS).
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Organisation



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Zeitplan
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Datum Aufgabe

Kl. 10 – Oktober – Methodentag Bewerbertraining mit den Kooperationspartnern (Schwerpunkt: 

Schriftliche Bewerbung→ eigene Bewerbungsunterlagen 

erstellen)

Nach dem Methodentag Beginn der Suche eines Praktikumsplatzes: Eigene 

Interessenslage mit Hilfe des  Qualipasses überprüfen und 

Berufsfelder erkunden

Kl. 10 – bis zu den Weihnachtsferien Abgabe der Zustimmungserklärung der Eltern (Hochladen auf 

Moodle)

Kl. 10 – Februar - 

Bewerbermappencheck

Sichtung der Bewerbungsunterlagen, anschließend Abschließen 

der Bewerbungsunterlagen

Kl. 10 – in der letzten Woche vor den 

Pfingstferien

Nachweis einer Praktikumsstelle

Letzte Woche vor den Herbstferien in 

Kl. 11

Durchführung des BOGY-Praktikums

WBS-Lehrer/-in legt Termin für die 

Klasse fest

Abgabe des BOGY-Berichts



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Informationen und Formulare



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Informationen

Schüler/innen:

Alle Informationen zum BOGY-Praktikum finden die 
Schüler/innen auf Moodle im Raum BOGY_Kl.10 bzw. 
BOGY_Kl.11.

Eltern:

Eltern finden diese Präsentation auf der LGÖ-Homepage.
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Leibniz-Moodle
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung
am LGÖ

Unterlagen für BOGY-Praktikum (Formulare)

notwendige Formulare:
• Elterninformation

• Zustimmungserklärung

• Praktikumsvereinbarung

• Anschreiben an die Betriebe

• Antrag an die Schulleitung zur auswärtigen Unterbringung

• Teilnahmebestätigung
• BOGY Feedback-Bogen (Unternehmen)In
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Kontakt



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Ansprechpartner/-in

Die Betreuung des BOGY-Praktikums und direkte/r 
Ansprechpartner/in:

• WBS Lehrer Kl. 10

• WBS Lehrer Kl. 11

Bei allgemeinen Fragen zur Berufsorientierung:
• Nina Häussler und Monika Rinneberg (bogy@lgoe.de)
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

FAQ



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

FAQ-Liste

1. Wo findet der/die Schüler/-in einen Praktikumsplatz?

2. Was macht der/die Schüler/-in, wenn er keinen 
Praktikumsplatz findet?

3. Was macht der/die Schüler/-in, wenn er vor bzw. während des 
Praktikums krank wird?

4. Muss das Praktikum im Krankheitsfall nachgeholt werden?

5. Kann das Praktikum verlängert werden?

6. Kann der/die Schüler/-in das Praktikum auswärtig absolvieren?

7. Benötigt der/die Schüler/-in eine eigene Unfallversicherung?

8. Benötigt der/die Schüler/-in eine eigene Haftpflicht-
versicherung?

9. Benötigt der/die Schüler/-in eine eigene Haftpflicht- 
versicherung?

FA
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖWo findet der/die Schüler/-in 

einen Praktikumsplatz?

• Nach Möglichkeit soll sich der/die Schüler/in einen 
Praktikumsplatz heraussuchen, der seinen/ihren Interessen 
entspricht (vgl. BOGY-Kompass, Orientierungstest, 
individuelle Recherche).

• Unsere Kooperationspartner stellen für unsere 
Schüler/innen Praktikumsplätze zur Verfügung
(https://www.lgoe.de/bogy-kooperationspartner/)

• Im persönlichen Umfeld

• Auf den Homepages der Unternehmen

• Auf den Social Media Plattformen (z.B. Facebook, …)

FA
Q

http://www.lgoe.de/bogy-kooperationspartner/)


Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖWas macht der/die Schüler/-in, 

wenn er keinen Praktikumsplatz findet?

Bei Schwierigkeiten kann der Schüler/die Schülerin rechtzeitig 
Kontakt mit dem direkten Ansprechpartner (WBS-Kollege/-in) 
oder den BOGY-Beauftragten, Frau Häussler und Frau 
Rinneberg, aufnehmen.
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖWas macht der/die Schüler/-in, wenn

er/sie vor bzw. während des Praktikums krank wird?

• Im Krankheitsfall muss unverzüglich sowohl die Schule
(Sekretariat) als auch der Praktikumsbetrieb informiert
werden.

• Der/Die Klassenlehrerin erhält binnen drei Schultagen eine
schriftliche Entschuldigung.
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖMuss das Praktikum im Krankheitsfall 

nachgeholt werden?

• Nein, aber es wird empfohlen, das Betriebspraktikum in den 
Oster- bzw. Pfingstferien nachzuholen.

• Wird das Praktikum nicht im selben Schuljahr nachgeholt, 
muss eine individuelle Regelung im Fach WBS mit dem 
jeweiligen Fachkollegen / der jeweiligen Fachkollegin 
gefunden werden (Leistungsnachweis).
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Kann das Praktikum verlängert werden?

• Ja, das Praktikum kann auf vorherigen formlosen Antrag
durch die Erziehungsberechtigten an die Schulleitung in 
der darauffolgenden Woche fortgesetzt werden.

• Findet die Fortsetzung in den Herbstferien statt,
übernimmt der Betrieb im Regelfall den gesetzlichen
Unfallversicherungsschutz (hier bedarf es einer kurzen 
Absprache zwischen Erziehungsberechtigten und dem 
Betrieb).
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖKann der/die Schüler/-in das 

Praktikum auswärtig absolvieren?

• Ein Praktikum kann auswärtig absolviert werden, wenn 
es vor Ort kein geeignetes Angebot gibt.

• Hierzu muss ein Antrag bei der Schulleitung gestellt 
werden (Formular „Antrag BOGY für außerhäusige
Unterbringung“).

• Entstehende Fahrtkosten zu dem Unternehmen und auch 
sonslge anfallende Kosten können von der Schule nicht 
übernommen und müssen daher selbst getragen werden.
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖBenötigt der/die Schüler/-in 

eine eigene Unfallversicherung?

Nein, der gesetzliche Unfallversicherungsschutz wird durch 
den Schulträger gewährleistet.

FA
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖBenötigt der/die Schüler/-in 

eine eigene Haftpflichtversicherung?

• Ja, die private Haftpflicht obliegt den
Erziehungsberichtigten (  (vgl. Informationen zur
Haftpflichtversicherung bei Praktika auf der LGÖ-
Homepage).

• Der Krankenversicherungsschutz ist ebenfalls privat 
geregelt.

FA
Q



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖElterninformation 

(Beispielschreiben)
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Zustimmungserklärung 
(Beispielschreiben)
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Praktikumsvereinbarung 
(Beispielschreiben)
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Anschreiben an die Betriebe 
(Beispielschreiben)
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Antrag an die Schulleitung zur auswärtigen
Unterbringung (Beispielschreiben)
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Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

Teilnahmebestätigung 
(Beispielschreiben)

In
fo

rm
at

io
n

en
u

n
d

Fo
rm

u
la

re



Informationsveranstaltung zur Berufserkundungswoche

Berufs- und Studienorientierung 
am LGÖ

BOGY Feedback-Bogen (Unternehmen)
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